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Der Herr ruft seinen Leib auf, sich zu erheben und seine Autorität auf der Erde zu übernehmen. Satan 

hat versucht, die Gläubigen so sehr zu unterdrücken, dass sie vergessen, wem sie dienen, wozu sie 

berufen sind und wer sie sein sollen. Obwohl der Feind teuflische Aufgaben gegen Christen gestellt 

hat, sagt der Herr: "Ich habe euch in meinem Namen Herrschaft, Autorität und Macht gegeben, um 

gegen diesen Zwang aufzustehen." 

 

Wie alle Herrschaft und Autorität aussieht 

 

Jesus hat uns dazu aufgerufen, in dieser Stunde seine Souveränität auf der Erde freizusetzen. In 1. 

Mose 1,26 sagte Gott: "...Lasset uns Menschen machen als unser Abbild, die da herrschen über die 

Fische im Meer, über die Vögel unter dem Himmel und über das Vieh, über die ganze Erde und über 

alles Gewürm, das auf Erden kriecht." In Lukas 10,19 sagt Jesus: "Siehe, ich gebe euch Macht, zu 

zertreten Schlangen und Skorpione und alle Gewalt des Feindes, und nichts wird euch schaden." 

 

Zu viele Gläubige werden in die Irre geführt und verstehen die Vollmacht nicht, die ihnen gegeben 

wurde. Als Jesus auf der Erde wandelte, erkannten die Menschen überall, wo er hinkam, seine 

Autorität an. Die religiösen Führer waren erstaunt über seine Lehre. Er heilte alle Arten von 

Krankheiten und Gebrechen. Lepra wurde geheilt und sogar Tote wurden auferweckt. Dämonen 

schrien auf und sagten, dass er der Sohn Gottes sei. Wir sind nach Gottes Ebenbild geschaffen und 

nach seinem göttlichen Plan berufen worden. 

 

Jesus hat uns die gleiche Vollmacht gegeben, die er hatte, als er auf der Erde wandelte. So wurde es 

in der Apostelgeschichte prophezeit: "Ihr aber werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf 

euch gekommen ist; und ihr werdet meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samarien 

und bis an das Ende der Erde" (Apostelgeschichte 1,8). 

 

Wir sind übernatürliche Wesen, die in natürlichen Körpern leben, und der Herr will seine Macht in 

uns und durch uns auf mächtige Weise offenbaren. Er hat uns seinen Namen gegeben. Im Namen 

Jesu soll sich jedes Knie beugen (unterwerfen). 

 

Der Herr sagt: "Ich habe dir in meinem Namen Vollmacht und Herrschaft über alle Mächte des 

Feindes gegeben, und nichts wird dir etwas anhaben können. So wie Paulus die giftige Viper 

abschüttelte, die ihm nach dem Leben trachtete, habe ich auch dir die Vollmacht gegeben, die Viper 

abzuschütteln, die gegen dich antritt, um zu stehlen, zu töten und zu zerstören. Der Angriff des 

Feindes wird dich nicht zerstören. Sein Gift wird dich nicht töten. Steh auf Mein Wort. Der grundlose 

Fluch wird nicht kommen, wenn du dich in Meiner Autorität erhebst. 

 

"Die Autorität, die ich dir gegeben habe, kann mit deinem natürlichen Verstand nicht verstanden 

werden. Die Herrschaft, die ich dir gegeben habe, kann mit deinem Verstand nicht empfangen 

werden. Übernimm die Macht über alles, was sich gegen dein Leben richtet. Übernimm die Macht 

über alles, was deine Familie und deinen Dienst angreift. Übernimm die Macht über alles, was sich 

gegen euer Schicksal wendet. Übernimm die Macht über die Ungerechtigkeit in deinen Städten, 

Staaten und Nationen. 

 

Und ich werde euch die Schlüssel des Himmelreichs geben, und alles, was ihr auf der Erde bindet, 



wird im Himmel gebunden sein, und alles, was ihr auf der Erde löst, wird im Himmel gelöst sein" 

(Matthäus 16,19). 

 

"Ich habe einen Stab in deine Hand gelegt und ein Schwert in deinen Mund" 

 

"Ich habe einen Stab in deine Hand gelegt und ein Schwert in deinen Mund, das ist mein Wort. Ich 

habe dir Herrschaft und Macht über jede Situation gegeben, die dir begegnet. Du hast die Autorität, 

eine Sache zu dekretieren und zu verkünden, und sie wird für dich feststehen. Wenn du mein Wort 

sprichst, werden sich die Situationen in deinem Leben verändern. Wenn du meine Autorität 

anwendest und meinen Namen aussprichst, werden sich Berge bewegen. Ich habe dir Vollmacht über 

alle Krankheiten und Gebrechen gegeben. Wenn du den Kranken die Hände auflegst, werden sie 

gesund. 

 

"Was ihr auf der Erde bindet, wird im Himmel gebunden sein. Was ihr auf der Erde loslasst, wird im 

Himmel losgelassen. Ich habe dir die Macht gegeben, jedes Hindernis zu überwinden, das sich dir in 

den Weg stellt, und mit den mächtigen Waffen, die ich dir zur Verfügung gestellt habe, Festungen 

niederzureißen. Wenn du die Autorität, die Herrschaft und die Macht nutzt, die ich dir in meinem 

Namen gegeben habe, wirst du anfangen, auf dieser Erde zu herrschen und zu regieren, und meine 

Herrlichkeit wird in deinem Leben die Oberhand gewinnen", sagt der Herr. 

 

"Und diese Zeichen werden denen folgen, die glauben: In meinem Namen werden sie Dämonen 

austreiben; sie werden in neuen Zungen reden; sie werden Schlangen aufheben; und wenn sie etwas 

Tödliches trinken, wird es ihnen nicht schaden; sie werden den Kranken die Hände auflegen, und sie 

werden gesund werden." (Markus 16:17-19) 


